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Neben den klassischen Beschwerden wie Rückenschmerzen, Stress, Schulter- und Na-
ckenverspannungen, soll Tai Chi positiv bei Beschwerden wie Arthritis, Asthma, Bluthoch-
druck, Kopfschmerzen, Migräne, Herz-Kreislauferkrankungen, Gelenkschmerzen, Rheuma, 
Tinnitus, Schlafstörungen, Konzentrationsstörungen und Osteoporose wirken.  

Weitere positive Effekte sind die Verbesserung  des Gleichgewichts und der Verdauung so-
wie positive Beeinflussung des Nerven- und Immunsystems. 

Einsatz im Breitensport/Gesundheitssport 

Zum Erlenen der Tai Chi Chuan-Formen empfiehlt sich der Besuch eines Kurses, der von 
einem ausgebildeten Lehrer bzw. einer ausgebildeten Lehrerin geleitet wird. 

Wichtig und notwendig ist das regelmäßige Training. 

Link 

• www.taiji-forum.de/taichi-taiji/ 
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